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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtbiotopkomplex nordöstlich vom Sportplatz in
Papendorf

vermoorte Warnowniederung

Warnow- und Recknitztal mit Güstrower und Bützower Becken

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Bad Doberan

Gemeinde / Stadt

Papendorf
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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Schilf-Röhricht, Teichschachtelhalm-Schilf-Röhricht, Mädesüß-Weidenröschen-Schilf-Röhricht,
Teichschachtelhalm-Grauweiden-Gebüsch, Wasserschwaden-Grauweiden-Gebüsch, Mädesüß-Sumpfseggen-Ried,

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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06892

X

Weitere Vegetationseinheiten: 
Kohlkratzdistel-Mädesüß-Hochstaudenflur, Rohrkolben-Röhricht, Waldsimsen-Quellried, Rispenseggen-Schilf-Röhricht, Teichschachtelhalm-
Sumpfreitgras-Wunderseggen-Ried.

Zur vermoorten Warnowniederung gehörender Feuchtbiotopkomplex auf feuchten - nassen, gestörten und ungestörten Torfen. Grauweiden-
Gebüsche, Riede, Röhrichte und Hochstaudenfluren sind  teilweise großflächig ausgebildet und miteinander verzahnt. Es dominiert ein Schilf-
Landröhricht, Schilf ist dabei mit Sumpfsegge, aber auch mit Mädesüß und Weidenröschen, mit Wasserschwaden und Teichschachtelhalm 
vergesellschaftet. Nur im Verlandungs- bzw. Uferbereich des zentral gelegenen Torfstichgewässers ist ein Schilf-Wasserröhricht, zusammen mit 
einem Röhricht des Breitblättrigen Rohrkolbens angesiedelt. Das Schilf-Röhricht ist hier reich an Rispensegge. Besonders die Schilf-Partien sind 
von nassen Grauweiden-Gebüschen unterbrochen. Zur Zeit der Aufnahme waren diese großflächig überstaut. Die Krautschicht bestimmen hier 
Sumpfsegge, Wasserschwaden etc. Ein dichter Grauweidengebüschgürtel schließt sich dem Röhricht des Torfstichgewässers an, ein weiterer 
verläuft parallel des höher gelegenen, im NO den Biotop begrenzenden Weges.
Im Süden des Biotopes befindet sich ein großes Sumpfseggen-Ried mit Mädesüß. Dieses geht nach Nordwesten in eine Mädesüß-
Hochstaudenflur, die kleinflächig mit Waldsimsen-Ried verzahnt ist, über. Kleinere Riedbereiche sind auch vor allem im Osten und Nordosten 
angesiedelt. Dabei finden sich auch Reste von Wunderseggen-Rieden (mit Teichschachtelhalm und Sumpfreitgras), die dem Degenrationsstadium 
des Basen-Zwischenmoores zugeordnet wurden. Diese Nährstoffverhältnisse waren ursprünglich für weite Teile Warnow-Fließtalmoores 
charakteristisch.
Der Biotopkomplex grenzt großflächig an Siedlungsbereiche (Grundstücke, Sportplatz etc.) und Gehölz (Baumreihe und trockene 
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Phragmites australis

Equisetum fluviatile Filipendula ulmaria Salix cinerea

Betula pubescens Calamagrostis canescens Calamagrostis epigejos Calystegia sepium
Carex appropinquata Carex paniculata Cirsium oleraceum Deschampsia cespitosa
Epilobium hirsutum Geum rivale Glyceria maxima Juncus effusus
Poa trivialis Ranunculus repens Rumex hydrolapathum Salix alba
Scirpus sylvaticus Typha latifolia Urtica dioica


